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EDELMETALLE ROHSTOFFE IMMOBILIEN BETEILIGUNGEN RARITÄTEN WISSEN

LISA OSADA IM INTERVIEW  
ÜBER INVESTMENT-PERSPEKTIVEN
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Finanzpolitik

Ein Sachwertkonzept  
als Sicherheitsanker:

Die Folgen des neuen EU-Vermögensregisters

Die Behörden 
werden also das 
Bürgervermögen 
gläsern machen, 
alles im Sinne der 
Sicherheit [...].

DIESE WERTE MÜSSEN DIE  
ANLEGER BALD OFFENLEGEN

Das EU-Vermögensregister wird ab 2025 
der EU-Behörde AMLA (kurz für: Anti-
Money Laundering Authority mit Sitz in 
Frankfurt a.M.) zugehörig sein. Hier geht 
es um das wirtschaftliche Eigentum von 
EU-Bürgern, erfasst werden dann alle Ver-
mögenswerte ab 200.000 Euro, so die 
noch aktuelle Größenordnung. Wer also 
Vermögen von mehr als 200.000 Euro be-
sitzt, muss alle, auch Auslandsvermögen, 
ausnahmslos offenlegen, wie zum Beispiel: 

Es wird schon alles nicht so heiß 
gegessen, wie es gekocht wird« 
– genauso reagieren Menschen, 
wenn sie das erste Mal mit dem 
Thema und Auswirkungen des 

zukünftigen EU-Vermögensregisters ab 
2025 konfrontiert werden. Die EU-Kom-
mission stellte bereits 2021 die ersten 
Ausführungen vor, vordergründig geht 
es um die Bekämpfung von Geldwäsche 
und Terrorfinanzierungen. Ist das allein 
die Begründung für solch ein Mammut-
kontrollprojekt? Wohl eher nicht. 

Ein Gastbeitrag von Thomas Hennings
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Immobilien im In- und Ausland, jegliche 
Kontenguthaben, Bargeld, Sparguthaben, 
Festgelder, Aktien, Edelmetalle und wert-
volle Uhren-, Auto- und Oldtimersamm-
lungen, sowie auch Wertgegenstände wie 
Booten, Yachten, Kunstgegenständen und 
vieles mehr. Auch werden Kryptofans alle 
Werte ab dann komplett offenlegen müs-
sen! Ferner werden Meldeschwellen an 
das Register auch für Stiftungen, Trusts, 
wohl auch von Genossenschaften ein-
geführt. Wer gegen diese Meldepflichten 
verstößt oder Werte verschweigt, muss mit 
drakonischen Strafen rechnen. Es handelt 
sich dabei nicht um ein »Falschparkerti-
cket« oder Ähnliches, hier geht’s ums Gan-
ze. Der bloße Verdachtsfall reicht bereits 
aus, dass Bürger hier massive Probleme be-
kommen können und werden. Jeder, der 
ein sogenanntes »berechtigtes Interesse« 
hat, kann sich hier demnächst Daten aus 
dem Vermögensregister einholen. 

Das Vermögensregister gilt für die gesam-
te EU, aber auch für Nicht-EU-Bürger, die 
Eigentum innerhalb der EU besitzen. Die 
Behörden werden also das Bürgervermö-
gen gläsern machen, alles im Sinne der 
Sicherheit, so die Definition. Schelm, wer 
also Böses denkt, was eine europaweite 
Behörde mit diesen Daten und den Ver-
mögenswerten durchführen könnte. Was 
ist eigentlich mit dem Datenschutz? Dieses 
Vermögensregister wird erst mal nur die 
Basis für kommende Initiativen und Maß-
nahmen bilden, so sind sich Experten einig. 
Hierbei wird die Kritik immer lauter, dass 
neue Vermögensabgaben, Lastenausglei-
che, spezielle Reichensteuer oder Ähnli-
ches eingeführt werden. Das Vermögen 
der Bürger steht im Fokus. Vermögenskon-
trolle und Meldungen sind nur der Anfang. 
Abwanderung von hohen Vermögen über 
die EU-Grenzen soll unterbunden werden. 

HANDLUNGSBEDARF BESTEHT! 
Die EU benötigt dringend Mehreinnah-
men, dieses wird ein Weg sein. Und 

wer dann Fakten und Werte verschlei-
ert oder gar nicht meldet, wird be-
straft. Somit besteht bei vermögende-
ren Personen Handlungsbedarf. Es gilt, 
einen funktionierenden Sicherheitsan-
ker mit einem werthaltigen Sachwert 
zu werfen. 

Meiner Einschätzung nach braucht eine 
passende Lösung die folgenden Vor-
aussetzungen:

  Investition in einen echten Sachwert-
handel, Einkauf und Verkauf außerhalb 
der EU (zum Beispiel durch ein neutra-
les Land in Europa) 

  Grundsätzliche Anonymität, kein Zu-
griff durch Dritte möglich 

 Mehrwertsteuervorteil bei Erwerb 

  Steuerfreie Gewinne nach einem Jahr 
Haltedauer 

  Lagerung und Versicherungsschutz im 
Hochsicherheitslager 

  Kein Finanzprodukt, keine Korrelation 
mit anderen Assets 

 Währungsunabhängigkeit 

 Transparente Verwaltungskosten 

  Attraktiver Wertzuwachs von sechs bis 
zehn Prozent p. a. in der Vergangen-
heit (Inflationsschutz) 

  Zusätzlich besteht eine einzigartige 
Erbschaftssteuerbefreiung für die Hin-
terbliebenen 

  Mittels Lagerschein geregelte Eigen-
tumsverhältnisse. 

Bei dieser einzigartigen Sachwertlösung 
handelt es sich um ein direktes Invest-
ment mit klarer Eigentumsstruktur in 
ein Kunstportfolio von Fotoeditionen. 
Auch zeitgenössische Kunst oder auch 
»Post War & Contemporary Art« ge-
nannt. Konzeption, Umsetzung, Ab-
wicklung und Dokumentation können 
angefragt werden. 

DAS VERMÖGENSREGISTER: BEGINN 
EINER NEUEN ZEITRECHNUNG 

Das EU-Vermögensregister ist die nächste 
Dimension der neuen Zeitrechnung in der 
EU. Sachlich beurteilt machen, gewisse Re-
gulierungen und Gesetze ab und an Sinn. 
Die Gefahr nach Inkrafttreten liegt hier 
aber eindeutig in der Besteuerbarkeit eines 
Gesamtvermögens und in der geschaffe-
nen Möglichkeit, Vermögen regelrecht zu 
klassifizieren und per Knopfdruck bei be-
rechtigtem Interesse abzurufen. Steuern 
Sie Ihr Vermögen rechtzeitig.  

Thomas Hennings ist Sachwert- und 
Unternehmensberater. Bei »Hennings Fi-
nanzmanagement« fokussiert er sich auf 
Vermögenssicherung und -strukturierung.

Der Autor
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